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Große Trauer um Geflügelpionier Herbert
Lugitsch sen.

Geflügelpionier Herbert Lugitsch sen. ist mit 88 Jahren verstorben.
Ein Nachruf auf den Gründer der Steirerhuhn-Erfolgsgeschichte

aus Gniebing bei Feldbach.

Geflügelpionier Herbert Lugitsch sen. ist mit 88 Jahren verstorben. Ein Nachruf auf den
Gründer der Steirerhuhn-Erfolgsgeschichte aus Gniebing bei Feldbach.



Am 13. Mai 2025 verstarb der südoststeirische Unternehmer
Herbert Lugitsch sen. im Alter von 88 Jahren. Die Branche
verliert mit ihm nicht nur einen der bedeutendsten Pioniere der
österreichischen Geflügelwirtschaft, sondern auch einen
Familienmenschen, dessen Lebenswerk weit über die Region
hinausstrahlt.

Kerze anzünden und Kondolenz schreiben 

Ein Leben für die Landwirtschaft und das
Tierwohl

Geboren 1937 in Gniebing bei Feldbach, prägten Krieg,
Wiederaufbau und familiärer Unternehmergeist das Leben von
Herbert Lugitsch sen. Schon früh trat er in die Fußstapfen seiner
Eltern, besuchte die Handelsakademie in Graz, absolvierte eine
Müllerlehre sowie die Müllereifachschule in Wels, und legte 1959
die Meisterprüfung ab. Noch im selben Jahr wurde mit der
Herstellung von Mischfutter begonnen – der Beginn einer
unternehmerischen Erfolgsgeschichte.

Was folgte, war der schrittweise Aufbau eines integrierten
Unternehmens, das in Österreich einzigartig ist: Die Herbert
Lugitsch u. Söhne Ges.mbH vereint heute
Futtermittelproduktion, Geflügelzucht und
Lebensmittelherstellung in einem geschlossenen Kreislauf – von
der Bio-Futtermühle über die Junghennenaufzucht bis hin zum
Steirerhuhn in den Regalen. Ein System, das Verantwortung für
Tier, Mensch und Region großschreibt.

Wegbereiter und Familienmensch

Mit unermüdlichem Einsatz, kaufmännischem Geschick und
technischem Innovationsgeist führte Herbert Lugitsch sen. das
Unternehmen über Jahrzehnte, gemeinsam mit seinen Brüdern,
seinen Söhnen Herbert und Dieter und später mit vielen

https://www.bestattungradaschitz.at/parten/herbert-lugitsch-sen/


engagierten MitarbeiterInnen. Auch nach seiner Pensionierung
im Jahr 2002 blieb er als Konsulent eng mit dem Betrieb
verbunden.
Trotz großer unternehmerischer Herausforderungen – vom
Wiederaufbau der Betriebsteile nach dem Krieg bis zu
Rückschlägen in der Futtermittelvermarktung – war Herbert
Lugitsch sen. ein Mann, der anpackte, weiterdachte und nie den
Mut verlor. Privat fand er nach bewegten Jahren in Marianne
eine Partnerin an seiner Seite, mit der ihn die Liebe zur Natur, zu
Portugal und zum Golfspiel verband.

Ein Erbe mit Weitblick

Die Handschrift von Herbert Lugitsch sen. findet sich bis heute in
allen Bereichen des Unternehmens: in der Qualität des
Steirerhuhns, in der Bio-Marke Henriette, in der Philosophie der
nachhaltigen Kreislaufwirtschaft und im respektvollen Umgang
mit Mitarbeitenden, LandwirtInnen und KundInnen.
Sein Lebenswerk ist ein bleibender Impuls für das
Lebensmittelhandwerk in Österreich. Die Branche verneigt sich
vor einem Mann, der Verantwortung nie gescheut hat und mit
Tatkraft, Menschlichkeit und Weitsicht eine ganze Region
mitgestaltet hat.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Mitarbeitenden des
Unternehmens.
Fleisch & Co verabschiedet sich mit Respekt und Dankbarkeit
von Herbert Lugitsch sen.

Besuchen Sie uns auf: fleischundco.at
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